Thema der Unterrichtsreihe: 

„Der Findefuchs. Wie der kleine Fuchs eine Mutter bekam.“ von Irina Korschunow – Lesen eines Kinderbuches unter besonderer Berücksichtigung handelnder- und produktionsorientierter Erarbeitungsprozesse

Ziele der Unterrichtsreihe: 

Die Schüler sollen sich, angeregt durch die verschiedenen Arten des Umgangs mit der Lektüre, intensiv mit dieser auseinander setzten sowie ihre eigenen Gedanken und Gefühle einbringen. Zudem soll die Lesemotivation gefördert werden, so dass die Kinder angeregt werden, sich auch außerhalb der Schule mit dem Medium „Kinderbuch“  zu befassen.

Thema der Unterrichtsstunde: 
Individuelle Auseinandersetzung mit dem Kapitel „Der Dachs“ aus „Der Findefuchs“ 

(S. 24-26) von Irina Korschunow  – Schüler entwerfen eigene Fortsetzungsgeschichten

Ziel der Unterrichtsstunde:
Die Schüler sollen, ihrem Entwicklungsstand entsprechend, eine logisch sinnvolle Fortsetzung zum gegebenen Textauszug verfassen. 

Stellung der Unterrichtsstunde in der Unterrichtseihe:

· Einführung des Kinderbuches „Der Findefuchs“ von Irina Korschunow und Wiederholung einiger formaler Aspekte zum Buch wie Autor bzw. Schriftsteller/ Titel/  Verlag und Klappentext

· Gemeinsames lesen des 1. Kapitels „Der kleine Fuchs ist allein“ unter besonderer Berücksichtung der Gefühle „allein/ verlassen/ einsam“ sein

· Freie szenische Umsetzung des 1. Kapitels „Der kleine Fuchs ist allein“ mit Hilfe von Stabpuppen

· Lesen des 1. Teils „Der Hund“ – Selbstständiges Arbeiten mit dem Lesebegleitbuch zur Förderung des sinnerfassenden Lesens

· Erfinden einer Fortsetzungsgeschichte zum 1. Teil des Kapitels „Der Hund“ und anschließende szenische Umsetzung mit Hilfe der Stabpuppen

· Individuelle Auseinandersetzung mit dem Kapitel „Der Dachs“ aus „Der Findefuchs“ (S. 24-26) von Irina Korschunow  – Schüler entwerfen eigene Fortsetzungsgeschichten
· Gemeinsames Lesen des 2. Teils vom Kapitel „Der Dachs“ und erste Vergleiche mit den eigenen Textproduktionen

· Das Kapitel „Die Fuchskinder“ unter besonderer Berücksichtigung des antizipierenden Erzählens

· Lesen des Kapitels „Die Nachbarin“ in einer Kleingruppe und anschließende Arbeit mit dem Lesebegleitbuch

· „Der kleine Fuchs hat eine Mutter“ unter besonderer Berücksichtigung visueller Gestaltungen in Form eines Wandfries

Didaktischer Schwerpunkt der Unterrichtsstunde: 

Der Hauptaspekt des Lernens liegt in dieser Stunde in der individuellen und produktionsorientierten Auseinandersetzung mit dem Kapitel „Der Dachs“ von Irina Korschunow. Bei der schriftlichen Fortsetzung der erzählten Geschichte gelangen die Schüler zu einer eigenständigen Textproduktion, wobei der Inhalt der vorgegebenen Geschichte besondere Berücksichtigung finden soll. Die natürliche Differenzierung des Lerngegenstandes ermöglicht es den Kindern, die Aufgabe ihrem Leistungsstand entsprechend zu bearbeiten.  Die Kinder setzen sich mit dem Inhalt auseinander und suchen in ihrem eigenen aktiven Wortschatz nach einer geeigneten inhaltlichen Fortsetzung, um die Geschichte sinnvoll weiter zu schreiben. 

